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Gesamtenergetische Bewertung von Gebäuden:

„Energieberater PLUS 18599“ von Hottgenroth/ETU
Energieeffizienz als Programm
Mit dem „Energieberater PLUS 18599“ bietet das Softwarehaus Hottgenroth/ETU Energieberatern, Planern und Architekten ein Instrument zur energetischen Planung und Bewertung von Gebäuden gemäß DIN V 18599. Das Programm ermöglicht sowohl die Berechnungen für Wohn- als auch für Nichtwohngebäude. Es erlaubt zudem, Nichtwohngebäude in Bereiche unterschiedlicher Konditionierung (Heizung, Warmwasser, Kühlung, Lüftung und Beleuchtung) zu ordnen und in Zonen aufzugliedern. Damit ist es möglich, jeden Bereich des Gebäudes einzeln zu bewerten.

Viele benutzerfreundliche Werkzeuge helfen bei den komplexen Berechnungen, z.B. von Tageslichtbereichen und erdreichberührten Bauteilen nach DIN EN ISO 13370. Zahlreiche Druckausgaben, beispielsweise eine zonenweise oder eine energieartbezogene Darstellung, geben Auskunft über das Ergebnis. Darüber hinaus sind neue Nutzungsprofile der überarbeiteten Norm DIN V 18599 mit umfangreichen Voreinstellungen integriert, genauso wie umfassende Herstellerdatenbanken für Anlagentechnik und Baustoffdaten sowie ein Katalog mit über 1000 Bauteilen.

Als Arbeitserleichterung erweist sich das neue, gemeinsame Datenmodell für alle hausinternen Anwendungen. Über die Programmgrenzen hinaus stehen einmal erfasste oder errechnete Werte überall zur Verfügung. Energieberater, die einen hydraulischen Abgleich, oder eine Solarsimulation durchführen möchten, können direkt auf die schon vorhandenen Daten zugreifen. Zusätzlich wird mit dem IFC-Format ein weltweiter Standard von CAD Softwareprodukten unterstützt. Diese Schnittstelle ermöglicht die Übernahme von dreidimensionalen Bauteilen aus den unterschiedlichsten CAD-Programmen. Der Energieberater von Hottgenroth/ETU ist zurzeit die einzige EnEV-Software, die solche Merkmale aufweist.

Mit diesen umfangreichen Funktionen geht der „Energieberater PLUS 18599“ über die Erstellung von bedarfsorientierten Energieausweisen hinaus. Er hilft bei der Verbesserung der Energieeffizienz im Neubau und im Gebäudebestand, z.B. bei der Erstellung von Sanierungskonzepten einschließlich Wirtschaftlichkeitsberechnungen. Das wird auch von den Anwendern honoriert: Mehr als 25.000 Benutzer arbeiten bereits mit dieser Software, und über 60% aller BAFA-Beratungen wurden mit ihr durchgeführt. Kein anderes Produkt wird so häufig eingesetzt.
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Abbildung 1:

Der „Energieberater PLUS 18599“ unterstützt die energetische Planung und Bewertung von Wohn- sowie Nichtwohngebäuden nach DIN 18599 inklusive Erstellung der entsprechenden Energiebedarfsausweise und weiterer Nachweise für die KfW Bank.
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